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Überblick Beratungsangebot

Der Scicomm-Support ist  die nationale Anlaufstelle bei Angriffen und 
unsachlichen Konflikten in der Wissenschaftskommunikation

1) Informationen auf Website, u. a. Leitfaden: www.scicomm-support.de

2) Workshop- und Trainingsangebot, Anfrage über Website
• Schulung, Unterstützung und Beratung

3) Persönliche, telefonische Beratung: 365 Tage im Jahr, 7 bis 22 Uhr

+49 157 92344804
• Berater*innen = erfahrene Wissenschaftskommunikator*innen
• Kommunikationsebene, rechtliche Ebene, psychologische Ebene
• vertraulich, unabhängig, wenn gewünscht anonym  

http://www.scicomm-support.de/
http://www.scicomm-support.de/
http://www.scicomm-support.de/


Unsere Partner, Förderer, Unterstützer:

Unsere Partner: Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Deutsche 
Forschungsgemeinschaft (DGF) und Bundesverband Hochschulkommunikation

Unsere Förderer: Gerda Henkel Stiftung, Klaus Tschira Stiftung, ZEIT Stiftung 
BUCERIUS, VolkswagenStiftung, Bundeshaushalt 2025-2028 (BMFTR)

Unser Unterstützer: Helmholtz-Gemeinschaft

Der Scicomm-Support wurde initiiert von: Wissenschaft im Dialog und 
Bundesverband Hochschulkommunikation



Wissenschaftsfeindlichkeit in Zahlen

DZHW, Studienergebnisse - veröffentlicht im Mai 2024:

• Befragung von über 2.600 Wissenschaftler*innen in 
Deutschland

• 45% der Wissenschaftler*innen haben mindestens eine Form 
von Wissenschaftsfeindlichkeit erlebt.

• 70 % nehmen eine Zunahme von Wissenschaftsfeindlichkeit 
wahr, 28% davon sehen eine schwache Zunahme

⇒Wissenschaftsfeindlichkeit hat zugenommen, aber ist kein 
neues Phänomen.

Quelle: Blümel, 2024: „Anfeindungen gegen Forschende. Eine repräsentative Studie 
des Projektes KAPAZ“. KAPAZ-Projektverbund



Wissenschaftsfeindlichkeit in Zahlen - Erleben



Wissenschaftsfeindlichkeit in Zahlen - Erleben

Quelle: Blümel, 2024: „Anfeindungen gegen Forschende. Eine repräsentative Studie 
des Projektes KAPAZ“. KAPAZ-Projektverbund



Unsere Zahlen

www.scicomm-support.de
Stand: 24.11.2025



Erste Handlungsmöglichkeuten

• Auch präventiv: Öffentlich zugänglich Informationen prüfen und ggf. 
anpassen, Melderegistersperre erwägen

• Private/persönliche Social Media Accounts berücksichtigen

• Im akuten Fall die Situation analysieren, Dynamiken beobachten

• Im akuten Fall die betroffene Person ernst nehmen und entlasten, 
neben emotionaler Unterstützung auch praktische Unterstützung 
organisieren



Zusammenfassung

• Wissenschaftsfeindlichkeit, Angriffe, Anfeindungen können zu Rückzug 
aus der Wissenschaftskommunikation führen

• Es kann alle wissenschaftlichen Disziplinen treffen und ist kein neues 
Phänomen

• Anfeindungen können das strategische Ziel verfolgen, Diskurse zu 
stören, Wissenschaftler*innen aus der öffentlichen Debatte zu 
verdrängen und die Verbreitung unerwünschter wissenschaftlicher 
Erkenntnisse zu verhindern.

• erste Handlungsmöglichkeiten zu kennen ist wichtig –> Leitfaden und 
Unterstützung Scicomm-Support



hallo@scicomm-support.de
(für jegliche Anfragen)

www.scicomm-support.de
(Für weitere Informationen und 

Workshopanfragen über unser Online-
Formular)

Persönliche, telefonische Fallberatung:

+49 157 92344804

mailto:hallo@scicomm-support.de
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